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Neue Niederlassung kommt

Der Nonfood-Caterer und
Eventlogistik-Dienstleister Party
Rent mit Zentrale in Bocholt
(Westfalen) expandiert trotz
Wirtschaftsflaute weiter. Zur Zeit
baut das Unternehmen eine
neue Niederlassung zwischen
Düsseldorf und Köln in Langen-
feld gelegen auf. Geplant sind
dort auf ca. 5.000m2 eine große
Lagerhalle und ein Verwaltungs-
komplex. Über den neuen
Standort sprach ZELT UND CO
mit Joris Bomers, geschäftsfüh-
render Gesellschafter der Party
Rent Group. 

Herr Bomers, handelt es sich
bei dem neuen Standort um
eine Niederlassung oder einen
Franchise-Betrieb?

Joris Bomers: Beim Standort
Düsseldorf-Köln handelt es sich
um eine Niederlassung. Schon
seit vielen Jahren sind wir im
Kölner Raum mit einem Ver-
triebsbüro vertreten. Um die
Kunden der Region allerdings
effizienter bedienen zu können,
haben wir uns entschlossen,
eine Niederlassung mit Lagerka-
pazitäten und Verwaltungskom-
plex zu errichten.

Warum ist Ihre Wahl dabei
ausgerechnet auf Langenfeld
gefallen.

Joris Bomers: Nun, Langen-
feld ist ein strategisch wichtiger
Standort, der grundsätzlich
über eine infrastrukturell her-
vorragende Anbindung verfügt.
Dies ist für uns als Eventlogistik -
Dienstleister von herausragen-
der Bedeutung. 

Wie ist der Stand der Ent-
wicklung Ihres Franchise Sys-
tems?

Joris Bomers: Die Entwick-
lung des Systems ist ein konti-
nuierlicher Prozess. Im Septem-
ber des letzten Jahres startete
unser zweiter Franchisenehmer,

die Party Rent Hamburg GmbH
& Co. KG mit dem Standort an
der Elbe. Nach etwas mehr als
einem halben Jahr sind wir sehr
zufrieden mit der bisherigen
Entwicklung. Und Party Rent
Luxemburg übertraf mit seinem
Jahresergebnis 2003 unsere
kühnsten Vorstellungen bei wei-
tem. Nach der Etablierung der
ersten zwei Standorte kann man
also sagen, dass sich unser Fran-
chise System bereits jetzt
bewährt hat.

Welche Standorte werden fol-
gen?

Joris Bomers: Konkret kann
ich das heute noch nicht sagen.
Gespräche finden zur Zeit für
die Standorte Berlin, Hannover
und Stuttgart statt. Allerdings
legen wir mehr Wert auf die
Qualität als auf die Quantität
unserer Franchise-Standorte,
daher braucht es  noch ein
wenig, bis definitive Entschei-
dungen gefällt werden.

Herr Bomers, Sie sprechen
das Jahresergebnis Ihres
Luxemburger Franchise-Stand-
ortes an. Wie schätzen Sie die
allgemeine wirtschaftliche Lage
ein?

Joris Bomers: Sicherlich befin-
den wir uns wirtschaftlich
schwierigen Zeiten. Aber gerade
in solchen Zeiten braucht es
einen gewissen Pioniergeist, um
Dinge zu bewegen. Und das
Dinge auch in diesen Zeiten
bewegt werden können, zeigt
unser Ergebnis des vergange-
nen Jahres. Die Party Rent
Group ist im Geschäftsjahr 2003
um ca. 25 Prozent gewachsen.
Das ist enorm, in Zeiten wo all-
gemein von Wirtschaftsflaute
und Rezession gesprochen
wird. Beweißt aber im Umkehr-
schluss, dass auch in diesen Zei-
ten Erfolge erzielt werden kön-
nen, wenn die richtigen Leute
mit dem richtigen Konzept an
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einer gemeinsamen Zukunft
arbeiten. 

Gibt es noch nennenswerte
Großprojekte im Veranstal-
tungsbereich der letzten Mona-
te?

Joris Bomers: Maßgeblich
beteiligt waren wir an der After-
Show-Party des Bambi 2003 im
Theater im Hafen in Hamburg
und am Ball des Sports 2004 in
der Festhalle in Frankfurt am
Main. Der eine Event war gut
für ca, tausend- der andere für
zweitausendzweihundert VIP-
Gäste. Dann haben wir die
Kickoff-Party von Schwäbisch
Hall in Düsseldorf ausgestattet,
immerhin ein Projekt für ca.
viertausend Personen. Beim
neunzigsten Geburtstag von
Berthold Beitz in Essen’s Villa
Hügel waren wir verantwortlich
für die Koordination der gesam-
ten Event-Logistik und haben
eine Zeltlandschaft- zum Teil auf
Maß angefertigt- nahtlos an die
Villa anschließen lassen. Und
auch der Landesmedienball des
Landes NRW wurde von Party
Rent ausgestattet. Last but not
least haben wir Anfang April
den ersten Formel 1 Grand-Prix
im mittleren Osten mit Großkü-
chen- und Gastronomiemateri-
al ausgestattet und dafür eigens

über 30 Tonnen an Equipment
aus Europa in Bahrain einflie-
gen lassen.

Wie sieht es mit zukünftigen
Projekten aus?

Joris Bomers: Zur Zeit statten
wir für die Heidelberger Druck-
maschinen AG die VIP-Lounge
auf der Drupa, der weltweit
größten Fachmesse für Print-
medien, in Düsseldorf aus.
Auch hier sind wir, wie bei dem
ThyssenKrupp Projekt, Gereral
Company und verantwortlich
die gesamte Event-Logistik. Die
Messe läuft vom 06.-19.Mai und
die Vorbereitungen sind seit
Tagen in vollem Gange. Und
auch das Champions-League
Finale in der Arena „AufSchal-
ke“ ist ein Thema für Party Rent.
Aber lassen Sie mich eines beto-
nen: Auch und gerade die soge-
nannten „normalen Events“,
also kleine und mittelgroße Ver-
anstaltungen liegen uns sehr
am Herzen. Wirklich alle unsere
Kunden haben in nicht uner-
heblichen Maß Anteil am Erfolg
unserer Geschäftsidee- und
gerade zur Zeit, wo wir uns vor
dem Saisonstart unserer Bran-
che befinden, sorgen sie für die
notwendige Betriebsamkeit in
den einzelnen Party Rent
Niederlassungen.

Lieferprogramm

Party- und Festzelte
Lagerzelte und Leichtbauhallen

Planen jeglicher Art
Textile Überdachungen

Markisen

Losberger Zelte – und Ihre
Veranstaltung ist im Trockenen.

Heilbronn · Berlin · Frankfurt · Freiberg/Sachsen · Tel. 08 00 / 8 22 95 43 
Fax 0 70 66 / 98 02 32 · Losberger@Losberger.com · www.Losberger.com

Losberger Zelte: Repräsentativ
und sicher. Für jeden Anspruch.
Nahezu unbegrenzt flexibel
durch konsequenten Systembau.
Damit sehen Sie überall 
gut aus.
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